
Bereits seit Beginn des 

2. Halbjahres des ver-

gangenen Schuljahres 

gehört Frau Jutta 

Gehrigk aus Stadtlohn 

dem Kollegium an. 

Sie unterrichtet die Fä-

cher Deutsch und Mu-

sik und baut darüber 

hinaus eine kleine 

Schulband auf. 

Frau Gehrigk ist übrigens nicht ganz neu an 

dieser Schule - sie war hier früher selbst ein-

mal Schülerin. 

Das gilt übrigens auch 

für Frau Verena Brü-

ning, die seit Februar 

bei uns ihre Lehramts-

ausbildung in den Fä-

chern Englisch und 

Erdkunde macht. In 

diesem Schuljahr er-

teilt sie bedarfsdecken-

den Unterricht in einer 

Klasse 8. 

Zwei „Neue“ konnten zu Beginn des Schul-

jahres im Kollegium begrüßt werden. 

 

Frau Ines 

Wegmann 

kommt aus 

Coesfeld. Sie 

unterrichtet 

die Fächer 

Englisch, 

Biologie und 

Erdkunde. 

 

 

 

Ebenfalls aus 

Coesfeld 

stammt Herr 

Joachim 

Frintrup. 

Herr Frintrup 

ist in den 

Fächern 

Technik, 

Mathematik, 

Physik und 

Sport einge-

setzt.  

Zudem hat er die Klassenleitung einer Klasse 

5 übernommen. 

Beiden Kollegen, die gerade erst ihre Aus-

bildung beendet haben und sicherlich zahl-

reiche neue Ideen in die schulische Arbeit 

einbringen können, wünschen wir einen gu-

ten Start an ihrer neuen Schule. 
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„Was lange währt, ...“ – mit diesen Wor-

ten begann auch der letzte Elternbrief, 

den Sie im Juni erhalten haben. 

Damals wurde so der Beginn der Bauar-

beiten am neuen Schülercafé angekün-

digt; inzwischen steht der Rohbau, aber 

bis alle Arbeiten abgeschlossen sind, 

werden die Herbstferien sicherlich hinter 

uns liegen. 

 

Wir werden also noch einige Zeit mit 

einem Provisorium bei der Übermittag-

Betreuung, die nach den Sommerferien 

angelaufen ist, leben müssen. Dafür bitte 

ich um Ihr Verständnis. 

Insgesamt ist allerdings festzustellen, 

dass die Übermittag-Betreuung und der 

Nachmittagsunterricht gut angelaufen 

sind; das eine oder andere Problem, bei 

dem wir nachsteuern müssen, haben wir 

erkannt und sind um Verbesserungen 

bemüht. 

Allen Schülerinnen und Schülern, beson-

ders natürlich unseren Neuen, wünschen 

wir ein erfolgreiches Schuljahr und damit 

auch Ihnen, liebe Eltern, möglichst wenig 

Schulstress. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Der Nachmittagsunterricht 

Neben den Förderangeboten, die bereits im 

Übermittag-Band zu finden sind, dienen 

auch viele Angebote im Nachmittagsbe-

reich der Förderung unserer Schülerinnen 

und Schüler. Dabei verstehen wir unter 

Förderung nicht nur die in Deutsch, Eng-

lisch oder Mathematik. Ebenso halten wir 

auch eine solche im Bereich der Naturwis-

senschaften und Technik, im musisch-

künstlerischen Bereich und im Bereich der 

Sozialwissenschaften für wichtig und rich-

tig. 

Daher bieten wir z.B. Informatikkurse für 

die Klassen 9 und 10 an, bei denen Zertifi-

kate zum Erwerb des Staatlichen EDV-

Führerscheins erworben werden können. 

Die Schule wurde hierzu als eine von we-

nigen Realschulen im Lande als Projekt-

schule ausgewählt. Andere Angebote sind 

die Schülerfirma, die Ausbildung zum 

Streitschlichter, die Teilnahme an Projek-

ten im Bereich Musik (Musical), Kunst 

und Textilgestaltung. In allen Klassen 8 

wird zukünftig das Fach Hauswirtschaft 

unterrichtet und für die Klassen 5-7 kön-

nen wir jetzt auch Schwimmunterricht 

anbieten. 

Das Übermittag-Band 

Mit der Erweiterung der Stundentafel für die Se-

kundarstufe I, die das Schulgesetz vorschreibt, ist 

für alle Klassen einmal in der Woche Nachmit-

tagsunterricht notwendig. 

Das Schulgesetz sieht an Tagen mit Pflichtunter-

richt am Nachmittag eine einstündige Mittagspause 

vor, in der den Schülerinnen und Schülern neben 

der Möglichkeit zur Einnahme eines Mittagessens 

weitere Angebote gemacht werden sollen, in denen 

sie sich in dieser Zeit betätigen können. 

Die Abbildung unten macht deutlich, welches brei-

te Spektrum solcher Angebote die Schule an diesen 

Tagen bereit hält; inzwischen werden diese Ange-

bote schon recht intensiv genutzt. 

Über das in der Abbildung Gezeigte hinaus besteht 

die Möglichkeit Schach zu spielen bzw. das 

Schachspiel zu erlernen – ein Angebot, das von 

Schülern für Schüler gemacht wird. Nach den 

Herbstferien werden auch Sporthelfer ausgebildet 

sein, die dann in der Mittagspause in der Sporthalle 

interessierten Schülerinnen und Schülern die Mög-

lichkeit zu Spiel und Bewegung geben werden. 

Beim verpflichtenden Nachmittagsunterricht haben 

wir darauf geachtet, dass immer Doppelstunden 

erteilt werden, sodass der Unterricht grundsätzlich 

um 15:45 Uhr endet und zu dieser Zeit auch die 

Schulbusse fahren. 
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